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Liebe Altheimerinnen! 
Liebe Altheimer! 
Liebe Jugend! 

 
 
 
Das Jahr 2018 geht seinem Ende zu und so heißt es Rückblick zu halten über das Erreichte 
und Besondere des Jahres. 2018 war witterungsmäßig ein höchst außergewöhnliches Jahr. 
Nahezu kein Schnee im Winter, im April schon an die 30 Plusgrade, sehr wenig Nieder-
schläge über das ganze Jahr gesehen, aber ab Mitte des Jahres kaum mehr Regen, jedoch 
sehr hohe Temperaturen bis in den November hinein. 

 Dies hat auch dazu geführt, dass im November eine ganze Reihe an Brunnenan-
lagen aus dem 1. Grundwasser-Horizont trocken wurden. Verteilt über das gesamte 
Gemeindegebiet, im Besonderen aber, wo sehr große Flächen, wie im Ortszentrum, 
verbaut und versiegelt sind. Dank unserer Brunnenbauer und Installateure, aber 
auch durch Nachbarschaftshilfe und dem Gemeindebauhof, konnte in sehr vielen 
Fällen rasch geholfen werden. Leider ist die kritische Zeit noch nicht überstanden, 
da der Regen eine Zeitspanne benötigt, um ins Grundwasser zu gelangen. Umso 
dringender wird es, dass mit der „Öffentlichen Wasserversorgung“ für das Orts-
zentrum begonnen werden kann. Im Jänner 2019 wird dazu die Wasserrechtsver-
handlung stattfinden. In diesem Zeitraum wird auch eine „Informationsveranstal-
tung“ über die Rahmenbedingungen zur Wasserversorgung stattfinden. Der Zeit-
raum für die Errichtung ist für die Jahre 2019 und 2020 geplant. Diese Infrastruktur-
Investition ist auch finanziell eine große Herausforderung. Nur in großer Gemein-
samkeit werden wir das Projekt umsetzen können. Das Land Oberösterreich wird 
uns dabei bestmöglich begleiten und unterstützen.  
 

Ich freue mich über wichtige abgeschlossene Investitionen im Jahr 2018. 
 Die Generalsanierung unseres Schwimmbades wurde im Mai abgeschlossen. 

Von 31. Mai bis 13. September konnten wir knapp 40.000 BesucherInnen begrüßen. 
Besonders beliebt ist unser Schwimmbad bei den Gästen aus Nah und Fern. Danke 
unserem Schwimmbad-Personal, Pächter Daxberger Franz und Schwimmschul-Be-
treiber Fladl Karl-Heinz  

 Im Jahr 2018 wurde das „Altheimer Jugendzentrum – JUZ“ eröffnet. Die JUZ-
Leiterin Lisa Etzinger und unsere Jugendlichen gestalten gemeinsam die Freizeit 
sehr abwechslungsreich und kreativ. Ich wünsche auch für die Zukunft diesen guten 
Teamgeist und die erforderliche Zusammenarbeit. 

 Einen großen finanziellen Aufwand hat 2018 der Straßenbau in Anspruch genom-
men: neben Neubauten in der Schiefeckerstraße, Ing.-Stern-Straße, Hadersdorfe-
weg und Verbreiterung des Weitfeldweges im Bereich Holzleimbau WIEHAG, wur-
den eine Reihe von Straßensanierungen festiggestellt; die Oberacher Gemein-
destraße, Obere-Wolfegger-Straße und der Innenhof des Gemeindebauhofes neu 
asphaltiert. 

 Der Gehweg Mühlheimer Straße mit Fahrbahnteiler inkl. Beleuchtung und Geh-
steigverlängerung konnte fertiggestellt werden.  

 Für den weiteren Ausbau der Straßenbeleuchtung in LED-Technologie wurden 
wieder über € 50.000,- investiert. Das Beleuchtungs-Programm wird auch in den 
Folgejahren fortgesetzt. 

 Der Güterweg Lehen-Kapellenstraße wurde im 1. Bauabschnitt mit dem Unterbau 
Kapellenstraße begonnen. Ab Jänner 2019 wird die Brücke über den Roßbach neu 
errichtet. Möglichst früh wird 2019 mit dem Kanalbau in Lehen begonnen, damit im 
Laufe des Jahres mit dem Unterbau Güterweg Lehen zur Treubacher Straße be-
gonnen werden kann. 

 2018 ist auch ein besonderes Ereignis im Zusammenhang mit Wohnungsüberga-
ben in Altheim. Am 4. Oktober wurden 30 Wohnungen der OÖ. Wohnbau in der 



Schiefeckerstraße und am 6. Dezember 16 Mietwohnungen der ISG in der Ing.-
Stern-Straße.übergeben und im Jahr 2019 weitere 8 Mietkauf-Reihenhäuser in der 
Ing.-Stern-Straße. Aber auch der private Wohnbau floriert ganz gut. Daher meine 
neuerliche Bitte, gewidmete Grundstücke an Interessierte zu verkaufen. Denn wir 
müssen mit Grund und Boden sorgsam umgehen. Die Stadtgemeinde betreibt das 
Stadt-Entwicklungs-Projekt „Luckner-Gründe“ stetig voran. Aber alles dauert 
seine Zeit. Dabei ersuche ich um bestmögliche Zusammenarbeit und die nötige Ge-
duld und Ausdauer der Interessenten. 

 2019 kommt es zur Anschaffung eines neuen Feuerwehr-Fahrzeuges RLFA-
2000. Das derzeitige Fahrzeug stammt aus dem Jahr 1991. Die Gesamtkosten wer-
den sich auf ca. € 400.000,- belaufen. Dies ist notwendig, um die Schlagkraft der 
Feuerwehr, aber auch unsere Sicherheit zu erhöhen. 

 Die Finanzen der Stadtgemeinde werden das Jahr 2018 ausgeglichen beschlie-
ßen. Das Budget für das Jahr 2019 wurde wiederum ausgeglichen erstellt. Es wer-
den wichtige Investitions-Projekte in Umsetzung gebracht, dazu in den nächsten 
Stadtnachrichten. Ich bedanke mich für die Ausarbeitung des Budget 2019, beson-
ders bei den zuständigen Gemeindebediensteten, bei den Gemeinderat-Fraktionen 
für die konstruktive Zusammenarbeit in der Gemeinde-Politik. 

 An dieser Stelle danke ich im Besonderen Herrn Amtsleiter Franz Hörandtner, 
der nach über 44 Jahren im Gemeindedienst mit 1. Februar 2019 in den Ruhestand 
tritt – davon 19 Jahre Bauamtsleiter und 10 Jahre Amtsleiter. Die Nachfolge tritt Herr 
Patrick Mayr aus Pramet an. Ich wünsche Herrn Mayr alles Gute, eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit mit den Gemeindebediensteten, der Bevölkerung und den Damen 
und Herren des Gemeinderates. 

 Gerade in der Advent- und Weihnachtszeit werden viele Einkäufe getätigt. Die hei-
mische Wirtschaft ist sehr bemüht, attraktive Angebote zu bieten, dies sichert 
Lehr- und Arbeitsplätze vor Ort. In den letzten Monaten haben eine Reihe neuer 
Geschäfte eröffnet, diesen gilt meiner Meinung nach unsere ganz besondere Auf-
merksamt.  

 Am 25. Jänner 2019 findet der „Lehrstellen-Infomations-Abend“ in der Rudolf-
Wimmer-Halle statt – bitte vormerken! 

 Im Interkommunalen-Betriebsbaugebiet Altheim-Geinberg wurden im Jahr 2018 
wieder eine Reihe neuer Arbeitsplätze geschaffen. Auch für das Jahr 2019 zeichnet 
sich bereits eine weitere „Betriebsansiedlung“ an. Damit sind die Grundstücke, wel-
che im Eigentum der 13 Gemeinden des Verbandes sind, weitestgehend verbaut. 
Neue Aufgaben stehen bei diesem Thema an. 

 In den vergangenen Wochen und Monaten wurden wieder eine Reihe von heraus-
ragenden Veranstaltungen durchgeführt – so auch der 16. Altheimer Christkindl-
markt“ – allen Veranstaltern, Mitwirkenden und vor allem allen „ehrenamtlich und 
caritativ“ engagierten Menschen ein großes Dankeschön. Am 12. Jänner 2019 fin-
det wieder unser „Stadtball“, veranstaltet von der Stadtmusik Altheim, statt. Bitte den 
Termin vormerken, Werbung dafür machen und natürlich den Ball besuchen. Aber 
auch alle anderen Veranstaltungen sind es wert, wahrgenommen und bei Interesse 
besucht zu werden – bitte beachten Sie den Veranstaltungskalender! 

 

Liebe MitbürgerInnen, liebe Jugend, ich wünsche weiterhin eine schöne Zeit und 
ein frohes, friedvolles, gesegnetes Weihnachtsfest  

im Kreise der Familie und Freunden. 
Für das Jahr 2019 wünsche ich Gesundheit, Freude, Glück und Erfolg. 

Auf weiterhin gute Zusammenarbeit und Zusammenhalt 
 

Euer 

  



Infos und Aktuelles aus dem Stadtamt:  
 
 

Seit der Herausgabe der letzten Stadtnachrichten im Oktober 2018 fanden am  
8. November und 13. Dezember 2018 Gemeinderatsitzungen statt.  

 

Fernwärme Altheim – Preiserhöhung ab 1.1. 2019 
 
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde! 
Gemäß Gemeinderatsbeschluss vom 13.12.2018 werden alle Fernwär-
meentgelte ab 1.Jänner 2019 um 2,3 % angehoben (Wertsicherung lt. 
Veränderung des VPI 2015). 

Bezeichnung Preis bis 31.12.2018 incl .20%  
Preis NEU ab 1.1.2019 

incl. 20% MWST 

Arbeitspreis Normaltarif kWh € 0,0636 / kWh € 0,0651 / kWh 

Arbeitspreis Rücklauf kWh € 0,0480 / kWh € 0,0491 / kWh 

Arbeitspreis m³ € 2,2200 / m³ € 2,2711 / m³.. 

Leistungspreis € 29,3169 / kWh € 29,9911 / kWh 

Anschlusspreis / kW € 58,7016 / kWh € 60,0517 / kWh 

Mindestanschlusspreis € 587,0165 / kWh € 600,5178 / kWh 

Die Miete für Zähler- und Regeleinrichtung wird ebenfalls um 2,3% angehoben. (Tarife werden hier nicht einzeln aufgelistet) 

 

Dienstjubiläen von Gemeindebediensteten 
 

Wir gratulieren unseren Bediensteten 
Josef Riedlmair         zum 40-jährigen Dienstjubiläum  
Annika Mayr-Staufer zum 35-jährigen Dienstjubiläum 
Franziska Nemetz     zum 25-jährigen Dienstjubiläum  
Sieglinde Schrattenecker zur Pensionierung 
und danken für die langjährige zuverlässige Mitarbeit und 
gute Kollegialität. 

 

Wir begrüßen unsere neue Mitarbeiterin im Stadtamt 
 
Simone Ecker ist seit 5.12.2018 in der Bauabteilung als Sachbearbeiterin 
tätig. 
Wir wünschen Simone alles Gute, viel Energie für ihren Aufgabenbereich 
und gute Zusammenarbeit. 
 
 
 

Heizkostenzuschuss – Aktion 2018/2019 

 
Es ist geplant, dass die Oö. Landesregierung Mitte Dezember für die Heizperiode 
2018/2019 wieder die Gewährung eines Heizkostenzuschusses an sozial bedürf-
tige Personen beschließen wird.  
Die Antragstellung kann voraussichtlich ab 7. Jänner 2019 im Stadtamt  
bei Frau Brunner, Zimmer 1, (Tel. 42255 DW 71)  
oder Herrn Riedlmair, Zimmer 2 (Tel. 42255 DW 73), erfolgen.  
Dort erhalten Sie auch nähere Auskünfte über die Förderungsvoraussetzungen.  
Bei der Antragstellung sind die Einkommensnachweise (z.B. Pensionsnachweis, Mitteilung vom AMS, 
Lohnzettel etc.) vorzulegen.  



Mehr Energie vor Ort 
Altheim setzt auf Energie AG Vertrieb als starken, regionalen Partner 
 
Eine saubere Umwelt und eine ökologische, nachhaltige Stromerzeugung sind wesentliche 
Eckpunkte unserer Lebensqualität.  Deshalb hat Altheim kürzlich ihren Stromliefervertrag mit 
dem Energie AG Vertrieb um weitere zwei Jahre verlängert. Damit ist gesichert, dass Altheim 
auch in Zukunft zu 100% mit Strom aus heimischer Kleinwasserkraft beliefert wird.  
Neben der regionalen Verankerung und der optimalen Kundenbetreuung vor Ort ist das Pro-
dukt „Heimische Kleinwasserkraft“ ein weiterer Mehrwert, den der Energie AG Vertrieb seinen 
Gemeindekunden bieten kann. Nachhaltigkeit und Energieeffizienz sind im Gencode des Un-
ternehmens ohnehin seit Jahren fix verankert.  
Das belegen auch zahlreiche Aktionen für Haushaltskunden wie die Förderung für den Aus-
tausch veralteter Haushaltsgeräte gegen neue, besonders energieeffiziente, der alljährliche 
Energieeffizienz-Schwerpunkt rund um die Energiesparmesse, bei der in den letzten Jahren 
Gratis LEDs an die Kunden abgegeben wurden, aber 
auch die Förderung der Umweltheizung Wärme-
pumpe oder innovative Produktangebote wie die Ski-
lls für Amazons Alexa (gibt auf Wunsch Energiespar-
tipps).  
 
Bild:  Bürgermeister Franz Weinberger LAbg.a.D  und 
Amtsleiter Franz Hörandtner erhalten das Zertifikat für 
die Belieferung mit heimischer Kleinwasserkraft von 
Hermann Wallner, Businesskundenberater des Ener-
gie AG Vertriebs.  
Mehr auf: www.energieag.at  
 
 

Information zum Fahrplanwechsel am 9.12.2018  
 
Die OÖ Verkehrsverbund Organisationsgesellschaft hat im Auftrag des 
Landes OÖ die Regionalbuslinien in den Bezirken Braunau und Ried/I. 
neu ausgeschrieben. 
In der Gemeinde Altheim sind davon die Linien 
  
845 (Altheim – Kirchdorf/I. – Obernberg/I. – Reichersberg/I. – Antiesenhofen) 
860 (Aspach – Wildenau – Polling – Altheim – Weng –St.Peter/H. – Braunau/I.),  
863 (Altheim – Polling – Kirchheim/I. – Mehrnbach – Ried/I.), 
864 (Mühlheim/I. – Altheim - Geinberg – Gurten – Wippenham - Mehrnbach – Ried/I.)  
 
betroffen, die ab 10.12.2018 wieder von ÖBB Postbus GmbH mit neuen barrierefreien und 
abgasarmen Bussen im OÖVV-Design gefahren werden. Das Angebot auf den Linien wurde 
gegenüber dem Bestand verbessert, vor allem an schulfreien Tagen und auch die Linienfüh-
rung wurde vereinheitlicht. Am Innkorridor zwischen Antiesenhofen und Altheim erfolgt auf der 
Linie 845 eine dichtere Bedienung, die sich auf der Linie 860 nach Braunau fortsetzt. Die Linien 
863 und 864 führen nach Ried/I. und enden am neuen Busterminal am Bahnhof Ried. Dort 
bestehen vielfältige Umsteigemöglichkeiten von Bus zu Bus und zwischen Bus und Bahn. 
Um nicht bei der Weiterfahrt auf anderen Linien mit unliebsamen Überraschungen konfrontiert 
zu werden, ist es ratsam, sich vor Antritt einer Fahrt über die neuen Fahrpläne zu informieren. 
Am einfachsten ist dies über die Fahrplanauskunft auf www.ooevv.at möglich. Hier werden die 
aktuellen Fahrpläne frühzeitig bekanntgegeben. Die OÖVV Fahrplanauskunft steht auch fürs 
Smartphone zur Verfügung: Die OÖVV INFO APP für Android und iOS ist kostenlos in den 
jeweiligen APP-Stores erhältlich. Auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im OÖVV Kunden-
center informieren gerne. Kostenlose Fahrplanfolder (845,860,863,864) erhalten Sie auf dem 
Gemeindeamt bzw. in den Bussen! 
  

http://www.energieag.at/


Übersicht Ordinationszeiten der praktischen Ärzte im Sprengel Altheim 

       Schließungstage der Ordinationen Dezember und Jänner 2019: 
 Arzt Erreichbarkeit Dezember und Jänner 
Dr. Breban 07723/5607 24.12.2018 - 04.01.2019 

Dr. Etzler 07723/42268 keine geplanten Schließungstage 

Dr. Haller-Zajc 0664/3423320 31.12.2018 – 04.01.2019 

Dr. Krösslhuber 07723/42326 keine geplanten Schließungstage 

„HÄND“ – Hausärztlicher Notdienst - ist der Hausarzt nicht erreichbar, rufen Sie 141. 

 
 

Österreichische Gesundheitsbefragung  
Statistik Austria führt während der Zeit von Oktober 2018 bis 
Februar 2019  im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz die Österreichi-
sche Gesundheitsbefragung durch.  
Mit den gewonnenen Informationen lassen sich Zusammenhänge von Krankheitshäufigkeiten, 
Gesundheitsverhalten und gesundheitsrelevante Risikofaktoren analysieren und Unterschiede 
nach Alter, Geschlecht und weiteren sozialen und umweltbedingten Einflussfaktoren erkennen.  
Rechtsgrundlagen der Erhebung sind Verordnungen des Europäischen Parlaments. Die Re-
publik Österreich ist daher verpflichtet, Informationen zu erheben und zu veröffentlichen. 
 
Informationen unter: Statisik Austria, Gulsgasse 13, 1110 Wien, Tel. 01/711 28 8338 
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at und Internet: www.statistik.at/gesundheitsbefragung 
 

Braunauer Selbsthilfegruppe nach Krebs 

Marianne Breitenberger/5261 Uttendorf, Kronleiten 

8/0650/5425610/g.m.breitenberger@gmx.at 

Mittwoch 06.02.2019 Fasching-leichte Maskierung erwünscht  13:30-16:00 Uhr 
Mittwoch 06.03.2019 Information-Gesprächsrunde    18:00-19:00 Uhr 
Mittwoch 03.04.2019 Harninkontinenz-Brigitte Gamperer   13:30-16:00 Uhr 
Betroffene und deren Angehörige sind herzlich eingeladen 
Pfarrsaal der Stadtpfarre Braunau, Kirchenplatz 

Reden ist notwendig – Hoffnung ist Leben 
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Wir gratulieren sehr herzlich  
 

allen über 80jährigen in unserer Gemeinde! 
 

 

 
Im Jänner 
 

Schütz Ernestine, Badstraße 13   Höfelsauer Maria, Rosenweg 19 
Fessl Josef, Danglfing 18   Burstaller Friederike, Rosenweg 19 
Fischer Theresia, Diepolding 5   Rögl Josefa, Neupirath 8 
Wittmann Anna, Ach-Siedlung 79   Rachbauer Josef, Stiblerstraße 8 
Wührer Maria Anna, Wiesnerstraße 2/7   Pfaffinger Walter, Weidenthal 8 
Auer Rudolf, Dornergries 10   Schrattenecker Anna, Rosenweg 19 
Schick Walter, Dr.-Weinlechner-Platz 48   Weinberger Maria, Lorenziweg 2 
Seilinger Anna, Jungerstraße 27   Hubauer Else, Stiblerstraße 12 

 
Im Februar 
Lindlbauer Georg, Waghamer Straße 30   Edtmeier Anton, Wachbergerstraße 3/1 

Huber Marianne, Hütterweg 8   Back Bernhard, Neupirath 13 

Eichinger Maria, Jungestraße 29   Lobe Rosa, Ach-Siedlung 24 

Ing. Berghammer Stefan, Roßbacher Straße 16   Buchleitner Katharina, Kirchengasse 10 

Ebner Anna, Badstraße 22   Erlinger Theresia, Stieglmühlweg 6 

Weinhäupl Maria, Jungerstraße 1   Neumüller Maria Ludwiga, Stadtplatz 13 

Moser Katharina, Waghamer Straße 24   Aigner Martina, Pechbrennersteg 4 

 

Im März 

Putscher Maria, Waghamer Straße 4   Mühlböck Karl, Ing.-Stern-Straße 7 
Stranzinger Maria, Mauernberg 6   Tischler Maria, Rosenweg 19 
Pöttinger Franz, Moritzhub 14   Berger Rudolf, Weirading 2 
 

zur Goldenen Hochzeit 
im Feber    Rechenmacher Josef und Barbara, Dornergries 2 
im März     Sattlecker Josef und Elfriede, Fliederweg 4 

 
zur Diamantenen Hochzeit 
im März       Jank Johann und Ida, Löckingergasse 7 

 
Sollten Sie Interesse an der Veröffentlichung haben, bitte im Stadtamt melden – 07723/42255-82 

Mit der neuen EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), welche mit 25. Mai 2018 in Kraft getreten ist, wurde  

der Umgang mit personenbezogenen Daten neu geregelt und das bestehende Datenschutzgesetz angepasst. 
Personenbezogene Daten (Geburtstage, Zuzüge, Geburten,) dürfen nur mit ausdrücklicher Zustimmung der be-
troffenen Person veröffentlicht werden.  

 

Melde- und Personenstandsdaten 2018 mit Stand 7.12.2018 
4.952 Einwohner HWS         Zuzug 357 Personen Wegzug 246 Personen 

46 Geburten   14 Eheschließungen 60 Todesfälle 

 
 

Amtstage Notariat Mauerkirchen in Altheim – 1. Quartal 2019  
 

Fr        04.01.2019 
Di 08.01.2019 
Fr        18.01.2019 
Di 22.01.2019 
 
 

Di 12.02.2019 
Fr 15.02.2019 
Di        26.02.2019 
Fr        01.03.2019 
 
 

Di        12.03.2019 
Fr 15.03.2019 
Di         26.03.2019        
 
 

Freitag        10:00–12:00 h 
Dienstag     16:30–17:30 h 
 

Mag. Elmar Obermayr 
Obermarkt 15, Mauerkirchen 
07724/2268 
office@notar-obermayr.at 
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ANMELDUNG PFARR-CARITAS-Kindergärten für 2018/2019 

 
 

für den Kindergarten Bettmesserstraße:  
 

Montag  28.01.2019 von 13.00 - 16.00 Uhr und  
Freitag  01.02.2019 von 12:00 - 14.00 Uhr   
 
 
 

für den Kindergarten Wiesnerstraße:  
 

Montag,          04.02.2019  von   09:00 -11:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr   
 
 
 

Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Anmeldung mit, ebenso die Geburtsurkunde, und bitte 
beachten Sie, dass eine Anmeldung keine Aufnahmegarantie ist! 
 

 
Das Team des Pfarr-Caritas-Altheim wurde für die pädagogische Arbeit 
ausgezeichnet.  
Der Leiterin Angela Herlbauer wurde das Qualitätszertifikat überreicht.  
Kinder lernen jeden Tag – und zwar spielerisch im Alltag.  
Deshalb spielt die Qualität der Kindertageseinrichtung eine große Rolle. 
Seit 2004 setzen sich die kirchlichen Kindergärten und Krabbelstuben in 
Oberösterreich mit ihrer pädagogischen Qualität auseinander. Dieser 
Qualitätsstandard wurde mit einem Qualitätsentwicklungsinstrument 
QAP.E (Qualität als Prozess in der Elementarpädagogik) eingeführt.   

 
 
 

ANMELDUNG CARITAS-Krabbelstube „Sonnenblume“  

 
Montag 04.02.2019 von 13:30 – 16:00 Uhr     
Dienstag 05.02.2019 von 13:30 – 16:00 Uhr      
Bei Verhinderung besteht die Möglichkeit einer  
telefonischen Terminvereinbarung: 07723/43933   
krabbelstube.altheim@caritas-linz.at;  
Krabbelstube „Sonnenblume“, 4950 Altheim, Wiesnerstr.3  
 

 

 
Kontakt: Frau Erika Wagner 0732/700868 120   erika.wagner@ooe.wohnbau.at 
  

mailto:krabbelstube.altheim@caritas-linz.at
mailto:erika.wagner@ooe.wohnbau.at


 

Die 4youCard können Jugendliche im Alter von 
12 bis 26 Jahren kostenlos bestellen.  

   OÖ. Spieletag „Mensch ärgere dich nicht“ 3./4.11.2018 

  

 

Kinderbetreuung ist Vertrauenssache 
Tagesmütter/-väter betreuen Kinder in einer kleinen Gruppe und 
können so gut auf die Bedürfnisse jedes einzelnen Kindes ein-
gehen – sie sind verlässliche und verantwortungsvolle Partne-
rInnen für Kinder und Eltern und leisten einen wesentlichen Bei-
trag zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf.  
 
Die Förderung der Betreuung Ihres Kindes bei der/dem Tages-
mutter/-vater ist je nach Bundesland unterschiedlich. 
Beratung und Unterstützung erhalten Sie von qualifizierten An-
sprechpartner der Trägerorganisation vor Ort: 
 
Verein Tagesmütter Innviertel 
Friedrich-Thurner-Str.16/1 
4910 Ried im Innkreis 
Tel. 07752-86907 
Fax 07752-86907 75 
www.tm-innviertel.at 

 

      Kinder- & Jugendanwaltschaft OÖ. 
 
Der OÖ. Kinderschutzpreis „LIBERTO“ ist eine Initiative 
des Sozialressorts des Landes OÖ..  

Projekte, die die gesunde Entwicklung und den Schutz von 
Kindern und Jugendlichen fördern, werden ausgezeichnet. 
Für den LIBERTO-Wettbewerb 2019 sind Projekte und 
Initiativen zum Thema 
„Respektvoll & sicher im Netz“ gefragt. Der Kreativität 
sind dabei keine Grenzen gesetzt. 
 

Was können wir aktiv gegen Cybermobbing und Hass im Internet tun? 

Welche Chancen bieten das World Wide Web jungen Menschen? 

Wie können Kinder- und Jugendliche vor Grooming und sonstigen Gefahren geschützt werden? 

 

Die SiegerInnen-Projekte erhalten je € 1.000,-, eine Liberto-Statue und eine Urkunde. 
Die Preisverleihung erfolgt am 19. Juni 2019 im Linzer Schlossmuseum 
Fragen an: Andrea Brandel, Tel. 0732/7720-14012/ E-Mail kija@ooe.gv.at/www.kija-ooe.at 
  

https://www.kija-ooe.at/index.htm
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/default.htm


UMWELT – und UMWELTPFLEGE  
 

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM – Waghamer Straße 
 
Öffnungszeiten:  
MO:  08.00-13.00 Uhr, 15.00-18.00 Uhr 
FR:  08.00-18.00 Uhr nur im Sommer 15.04-31.10. 
FR 08.00-17.30 Uhr Wintermonate 
SA:  08.30-12.00 Uhr 
Während der Sommermonate bis 31.Okotber auch Mittwoch von 15:00 bis 18:00 Uhr. 
Für Firmen und öffentliche Einrichtungen ist jeden Dienstag von 08:00 bis 12:00 Uhr geöffnet 

 

ALTPAPIERTONNE – Entleerungstermine 2019  

Donnerstag 03.01.2019 
Mittwoch 13.02.2019 
Mittwoch 27.03.2019 
Mittwoch 08.05.2019 
Mittwoch 19.06.2019 
Mittwoch 31.07.2019 
Mittwoch 11.09.2019 
Mittwoch 23.10.2019 
Mittwoch 04.12.2019 
 

WICHTIG! 

 Tonne am Straßenrand positionieren 

 Tonne am Vortag des Abholtages bereit-
stellen  (die Entleerungstour beginnt bereits 
um 05:00 Uhr) 

 Gute Zufahrtsmöglichkeit muss für die Ent-
leerung gegeben sein 
(3-Achsen-LKW, befestigte Wendemöglich-
keit) 

 

BIOTONNENABFUHR 
 
Die Abfuhr erfolgt während der Feiertage zu folgenden Ersatzterminen:  
Montag 24.12.2018 
Mittwoch 02.01.2019 
 
 

Vorbeugung gegen Ratten  

Immer wieder gehen im Stadtamt Anrufe besorgter Bürgerinnen und 

Bürger ein, die über eine „Rattenplage“ auf ihrem Grundstück oder an-

grenzender Flächen berichten. 

Ratten vermehren sich besonders gut, wenn sie leichten Zugang zu Nahrungsmitteln haben. 

Deshalb sollte mit organischen Abfällen sorgsam umgegangen werden. Insbesondere Essens-

reste aus der Küche sind so zu beseitigen, dass die Ratten keinen Zugang bekommen. Die 

Entsorgung über das Abwasser (Toilette) ist nicht ratsam, da viele Ratten in der Kanalisation 

leben und auf diese Weise direkt mit Nahrung versorgt werden. Eine Alternative ist die 

Biomülltonne. Besonders Sperrmüllhaufen im Garten oder unaufgeräumte Schuppen und Ga-

ragen bieten einen guten Unterschlupf. Auch Fütterungsstellen für Haustiere oder Vögel wer-

den gern besucht. Hier ist besonders auf Hygiene zu achten.  Auch die Fütterung von Enten 

entlang des Achufers sollte unterbleiben. Es bleiben meist große Mengen ungenutzten Futters 

zurück, die für Ratten eine gute Nahrungsquelle darstellen. 

Jeder kann mithelfen, dem Rattenvorkommen in seiner Umgebung wirksam ent-

gegenzutreten. 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Bioabfall
https://de.wikipedia.org/wiki/Abwasser
https://de.wikipedia.org/wiki/Toilette
https://de.wikipedia.org/wiki/Kanalisation
https://de.wikipedia.org/wiki/M%C3%BClltonne
https://de.wikipedia.org/wiki/Sperrm%C3%BCll
https://de.wikipedia.org/wiki/Haustier
https://de.wikipedia.org/wiki/Hygiene
http://www.altstoffsammelzentrum.at/home.html


Winterdienst auf unseren Straßen  

Die Stadtgemeinde Altheim ist bemüht das Straßennetz von Schnee und Eis frei-

zuhalten und hat 6 modern ausgestattete Räum- und Streufahrzeuge im Einsatz. 

Wir möchten darauf hinweisen und um Verständnis bitten, dass die Räumdienste 

vorgegebene Routen fahren, die sich aber nach Bedarf und Prioritäten (Hangstra-

ßen, Brücken, öffentliche Institutionen, …) orientieren. 

Hauseinfahrten:   

Die Hauseigentümer werden darauf hingewiesen, dass es bei der Schneeräumung immer wieder vor-

kommt, dass die Schneemassen im Bereich der Hauseinfahrten zu liegen kommen. Die Lenker der 

Einsatzfahrzeuge bemühen sich, diese Beeinträchtigungen so gering wie möglich zu halten. Jedoch 

kann aufgrund der Länge des vorhandenen und zu betreuenden Straßennetzes und des zeitlichen Ab-

laufes der Räumarbeiten, nicht auf jeden Wunsch der Objekteigentümer eingegangen werden. Dazu 

wird weiters festgehalten, dass nach den Bestimmungen des OÖ-Straßengesetzes die Eigentümer der 

an eine Fahrbahn angrenzenden Grundstücke verpflichtet sind, das Abräumen des Schnees von der 

Fahrbahn auf ihren Grund, ohne Anspruch auf Entschädigung, zu dulden. 

Die Stadtgemeinde Altheim ersucht deshalb um das Verständnis der Bevölkerung. 

Ablagerung von Schnee auf Straßen:   

Es muss auch immer wieder festgestellt werden, dass Schneemassen aus Objektzufahrten, Parkplät-

zen, etc. auf die Straße verbracht werden. Diese Handlungen sind nach den Bestimmungen der Stra-

ßenverkehrsordnung (StVO) VERBOTEN. Die Stadtgemeinde Altheim ist deshalb gezwungen, diese 

Angelegenheiten ausnahmslos zur Anzeige zu bringen bzw. den erhöhten Einsatzaufwand dem Verur-

sacher in Rechnung zu stellen. 

Winterdienst – Verpflichtungen der Liegenschaftseigentümer gemäß § 93 Abs. 1 StVO: 

Die Stadtgemeinde Altheim möchte die Grundeigentümer von Liegenschaften da-

rauf hinweisen , dass diese verpflichtet sind, dem öffentlichen Verkehr dienende 

Gehsteige und Gehwege entlang ihrer Liegenschaft innerhalb der Ortsgebiete von 

Schnee und Verunreinigungen zu säubern und bei Schneelage und Glatteis zu 

bestreuen. Für Straßen, welche keinen Gehsteig haben, ist vom Grundeigentümer 

im Ortsbereich ein 1 Meter breiter Streifen nach den Bestimmungen der StVO zu 

betreuen.  

Diese Verpflichtung gilt in der Zeit von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr. 

Haftungsfrage:  

Die Stadtgemeinde hat zwar in ihrem Winterdienstplan die Räumung und den Streudienst der Gehwege 

im Einsatzplan, jedoch werden die Liegenschaftseigentümer nicht vom Haftungsprivileg nach § 1319a 

ABGB idgF. Entbunden. Die Aufnahme der Räum- und Streudienste durch die Stadtgemeinde stellt 

keine Übertragung der Pflichten der Liegenschaftseigentümer dar. Es wird nochmals darauf hingewie-

sen, dass durch das Entgegenkommen der Stadtgemeinde der Liegenschaftseigentümer nicht von sei-

nen Pflichten nach den Bestimmungen des § 93 Abs. 1 StVO entbunden wird. 

Parken auf Gemeindestraßen: 

Wir appellieren, gerade in den Wintermonaten, ihr Fahrzeug so zu parken, dass unsere Räum- und 

Streufahrzeuge (Überbreite!) ungehindert passieren können. Ansonsten kann der Winterdienst in sol-

chen Straßenzügen nicht durchgeführt werden. 

Schneestangen: 

Die Bevölkerung wird gebeten, die aufgestellten Schneestangen stehen zu lassen. Diese Leiteinrich-

tungen stellen wichtige Anhaltspunkte für die Lenker der Einsatzfahrzeuge dar. Beim Fehlen der 

Schneestangen werden die Lenker der Räumfahrzeuge einer erhöhten Gefährdung ausgesetzt. 



Es gefällt uns nicht,……  
dass in Wagham, kurz nach dem Aufstellen der Schneestangen wäh-
rend des Wochenendes vom 10.11 auf 11.11.2018 bereits wieder 
Schneestangen abgebrochen wurden.  
Dies ist ein „schlechter Faschingsscherz“!  

 
 

 Es gefällt uns……….
  dass auch heuer wieder Tannenbäume für den Stadtplatz,   

den Dr.-Weinlechner-Platz und den Friedhof/Kirchen-Vorplatz gespendet wurden.  
 
 

 

Ein herzliches Dankeschön an die Spender: 
 

für den Stadtplatz:                 Gewässerbezirk Braunau 
 

für den Kirchenvorplatz:        Gollhammer Vera, Altheim 
für Dr.-Weinlechner-Platz: Köchl Karl und Traudi, Altheim           
für das Kirchenumfeld:          vom Gemeindewald                            
 

Auch im nächsten Jahr werden wieder Christbäume benötigt.  
Bitte in der Bauabteilung melden.  
 
 

CHRISTBAUMENTSORGUNG 
 

Die Christbäume können grundsätzlich bei der  

Kompostieranlage Zauner, vulgo Barth, in Weidenthal   
Di 13.00 bis 18.00 Uhr – Fr 13.00 bis 18.00 Uhr – Sa 08.30 bis 12.00 Uhr 
abgegeben werden oder  

im Gemeindebauhof am Montag    07.01.2019 von 07.00 bis 17.00 Uhr und 

                                             am Dienstag  08.01.2019 von 07.00 bis 17.00 Uhr 
bitte nach dem Einfahrtstor rechts, deponiert werden. 
 

 

Eine Information der Arbeiterkammer OÖ 
Die AK-Leistungskarte ist der Schlüssel zu allen Leistungen der AK Oberösterreich 

 

Mit Ihrer Leistungskarte haben Sie Zugang zu den 

vielen Service- und Beratungsangeboten der Arbei-

terkammer. Und die können sich sehen lassen: Wir 

stehen unseren 650.000 Mitgliedern bei arbeits- 

und sozialrechtlichen Fragen, bei Konsumentenan-

liegen sowie bei Lohnsteuer- und Bildungsfragen 

mit Rat und Tat zur Seite. Wenn es die Situation er-

fordert, dann vertreten wir unsere Mitglieder auch 

vor Gericht. Das zahlt sich aus, denn allein im ver-

gangenen Jahr konnten wir rund 70 Millionen Euro 

erkämpfen.  

Wir setzen uns aber auch in der Politik für die arbei-

tenden Menschen ein. Besonders wenn es um eine 

faire Arbeitswelt, soziale Gerechtigkeit und Chan-

cengleichheit geht, sind wir eine starke Stimme für Sie und Ihre Interessen. Mit ihrer Leistungskarte haben alle AK-

Mitglieder einen raschen und unbürokratischen Zugang zu allen Leistungen der Arbeiterkammer Oberösterreich: 

Die AK-Leistungskarte gibt es auch als kostenlose App: mobile-pocket.com fürs Smartphone. 

  

https://www.mobile-pocket.com/de/
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjr8rW2h7vJAhWDhRoKHQIHCPcQjRwIBw&url=http://lethbridgedentistreviews.com/&psig=AFQjCNEspZX-QmdFQiFkb73TZOaAtA868A&ust=1449072915968364


 

Der Verein Zeitspuren Altheim berichtet 

 
Der VEREIN  ZEITSPUREN  ALTHEIM  meldet sich für das 
 

R Ö M E R M U S E U M   A L T H E I M  
 

im Ochzethaus, Rossbacher Straße 2, mit einem Aufruf an alle, die an unserem Haus und 
somit auch an der Geschichte Altheims Interesse haben: 
Im abgelaufenen Jahr haben wir mit einem EU-geförderten INTERREG-Projekt unser schon 
seit 1995 bestehendes Museum völlig neugestalten können. Es kann sich im Vergleich mit 
anderen kleinen Museen sehen lassen. Auch im Freilichtmuseum Römerbad der Villa Rustica 
in Weirading konnten neue Gestaltungen umgesetzt werden.  
Die regulären Museumsöffnungszeiten mussten jedoch auf Samstage und Sonn- und Feier-
tage vom Mai bis Ende Oktober ausgedehnt werden.  
Ehrenamtlich betreut unser Verein den dortigen Museumsdienst jeweils von 14:00 bis 17:00 
Uhr. 
Wir sind ein Verein mit rund 80 Mitgliedern, doch im Grunde fehlen uns Jugendliche und Per-
sonen mit einem Alter von unter 50 Jahren. Altersbedingt stehen uns im nächsten Jahr einige 
über 80-Jährige nicht mehr zur Verfügung, diesen sagen wir herzlichen Dank für ihre Dienste. 
 
Dringend suchen wir zusätzliche freiwillige Helfer für den Museumsdienst, damit sich der 
Dienst auf 2 - 3 Mal im Kalenderjahr pro Person beschränken kann. Dabei ist die Dienst-
planeinteilung individuell unter den Museumsbetreuern natürlich tauschbar.  
Grundsätzlich ist uns auch jedes Mitglied für € 12,00 Mitgliedsbeitrag willkommen. 
  
Helfer erhalten bei unserem jährlichen Vereinsausflug im Spätsommer/Herbst Vergünstigun-
gen, auch zu einem vorweihnachtlichen Jahresabschluss werden diese gerne eingeladen.  
 
Mit den besten Wünschen für 2019 verbleiben wir: 
Ing. Rudolf Mitterbauer              Bgmstr. Franz Weinberger 
Obmann                                     Obmannstellvertreter  
 
Meldungen bitte an: 
Rudolf Mitterbauer, Am Hang 4, 4950 Altheim 
Zu richten unter 07723/42354 oder 0664 110 53 89  
rudolf.mitterbauer@gmx.at 
 

Zu Weihnachten „Schönes aus dem Innviertel“ verschenken 
 

 
 
Information: 
Tourismusverband s’Innviertel,  
07723-8555, www.innviertel-gutscheine.at  
info@innviertel-tourismus.at, „print@home“  
Gutschein für Kurzentschlossene 
  

mailto:rudolf.mitterbauer@gmx.at
http://www.innviertel-tourismus.at/
mailto:info@innviertel-tourismus.at


 

Internationaler Gedenktag gegen Gewalt an Frauen & Mädchen 25.11.2018 
 

Anlässlich des Internationalen Gedenktages gegen Gewalt an Frauen 
und Mädchen beteiligte sich die Frauenberatungsstelle Frau für Frau mit 
Sitz in Braunau auch in  Altheim mit einer Fahnenhissung vor der Lan-
desmusikschule und einer Wanderausstellung.  

 
Während des 16-tägigen Kampagnenzeit-
raums waren 5 lebensgroße Frauenfiguren 
im gesamten Stadtplatzbereich aufgestellt.   
Die Aktion soll für dieses globale Problem sen-
sibilisieren und Betroffenen Unterstützung 
und hilfreiche Informationen anbieten. 
 

Frau für Frau 
Braunau, Stadtplatz 6, Tel. 07722/64650              

office@fraufuerfrau.at,  
www.fraufuerfrau.at 
 

 

Die OÖ. Kriminalpolizei warnt: 

Geldforderungen am Telefon bzw. per E-Mail/Internet   =  BETRUG 
 

Bitte denken Sie bei diesen Anrufen sofort an BETRUG und beenden Sie 

unverzüglich das Gespräch.  

Lassen Sie sich nicht täuschen – vertrauen Sie nicht! 

Wenn am Telefon Geld verlangt wird, handelt es sich immer um BETRUG, 

ebenso bei Geldforderungen, die per E-Mail einlagen! 

TIPP: Beenden Sie sofort derartige Gespräche und verständigen Sie die Polizei. 

 

Rückfragen an: Gerald Sakoparnig, Landeskriminalamt OÖ, 059133-40-3300  

                          gerald.sakoparnig@polizei.gv.at, 0664/4132460 

  

mailto:office@fraufuerfrau.at
http://www.fraufuerfrau.at/
mailto:gerald.sakoparnig@polizei.gv.at


  GESUNDE  GEMEINDE  ALTHEIM 
 

Das Land Oberösterreich, Abteilung Gesundheit, gibt jedes Jahr aktuell relevante Gesund-
heitsthemen bekannt. Die Gesunde Gemeinde Altheim hat als Themenschwerpunkt für die 
Jahr 2019/2020 

„herz.gesund.leben – Herz-Kreislauferkrankungen vorbeugen 
ausgewählt. 
 

Dienstag 22.01.2019    Landesmusikschule 19 h 
 

 ATLASLOGIE 
„Was ist dran am Gerede über Atlas, Wirbelsäule und Genick“  
 
Wir laden ein zum Vortrag und Gespräch mit HOLGER JOERKE 
Atlaslogist und Energetiker in Salzburg und Ried im Innkreis 
www.atlaslogie-austria.at 
 
Alles Unsinn oder doch wahr? 
Welche Methoden werden angewandt und welche für was? 

 
 
Eintritt: Freiwillige Spende zugunsten der „Schmetterlingkinder“  
 
Nach der Veranstaltung besteht die Möglichkeit zur Puls- und Blut-
druckmessung mit der Stadtapotheke Altheim -  
„Ich kenne meinen Blutdruck“ – unser Beitrag zum Thema „herz.ge-
sund.leben“.  
 
Bluthochdruck ist einer der Hauptauslöser von Herz-Kreislauf-Er-
krankungen wie Herzinfarkt, Herzschwäche oder Schlaganfall. Mit 
dem Angebot einer Blutdruckmessung wollen wir die Bevölkerung 
sensibilisieren, verstärkt Blutdruck zu messen oder messen zu las-
sen und bei Auffälligkeit eine entsprechende Abklärung und Thera-
pie durchzuführen.  

 
Wie können Sie sich vor Herz-Kreislauf-Erkrankungen schützen? 
Die wichtigsten allgemeinen Empfehlungen sind: 

 Lernen Sie Ihre persönlichen Risikofaktoren kennen (Blutdruckwerte, Cholesterin-
werte, Blutzuckerwerte, Körpergewicht, etwaige familiäre Vorbelastung) 

 Rauchen Sie nicht und vermeiden Sie Passivrauchen. 
 Seien Sie körperlich aktiv, versuchen Sie beispielsweise täglich 30 Minuten zügig spa-

zieren zu gehen. 
 Ernähren Sie sich gesund mit viel Gemüse und Obst. 
 Kontrollieren Sie Ihr Körpergewicht und vermeiden Sie Übergewicht. 

 

Aus der Muskelpraxis: 
„Die Psyche schlägt sich nicht nur auf den Magen! Sie zeigt sich 
auch in der Wirbelsäule. Die Angst im Nacken, der Selbstwert in 
der Brustwirbelsäule und die Sexualität mit Konflikten in der Len-
denwirbelsäule. Schauen Sie einmal näher hin!“ 
aus dem Buch „Kluge Muskeln“ von Dr. Stippler und Dr. Regtinig-Tillian 
  

http://www.debra-austria.org/startseite.html


„Gesunde Schultüte“ eine Aktion der Landwirtschaftskammer 
 

In den Genuss einer „Gesunde Schultüte“ 
kamen am 2. und 3. Oktober 2018 die Kinder der 
Volksschule Altheim. 
Die Altheimer Bäuerinnen bereiteten gemeinsam 
mit den Schulanfängern eine gesunde Jause mit re-
gionalen Produkten, vorwiegend von den Produkten 
der Altheimer Bauernhöfe. 
 

Wir sagen DANKE für diese gelungene Aktion, den 
Kindern Regionalität und Gesundes Essen näher zu 
bringen und beim Einkauf die heimischen Produkte 
zu bevorzugen! 
  
 

Stammtisch Pflegende Angehörige 
 

Nächste Termine:  
Donnerstag, 10.01.2019        Treffpunkt jeweils. 
Donnerstag, 14.02.2019        Gasthaus Wurmhöringer 
Donnerstag, 14.03.2019        19:30 Uhr  
 
Stammtisch-Leiterin:  DGKS Gertraud Berer 
Austausch von Erfahrungen*Fachinformationen*Knüpfen von Kontakten*gemeinsame Aktivitäten 

 

„Das Beste, das dir passieren kann ist: du wachst auf und bist gesund!“ 
 

Die Gesunde Gemeinde Altheim wünscht eine „gesunde“ Winterzeit! 
Kontaktpersonen im Stadtamt: Mayr-Staufer Annika (DW 82) und Mag. Kobencic Melanie (DW 75)  

  

Was ist Aufstellungsarbeit? 

Bei der Aufstellungsarbeit handelt es sich um eine Methode, durch die die Beziehungs-
muster mittels Stellvertreter aus der Gruppe oder durch Gegenstände bei Einzelaufstel-
lung im Raum bildlich dargestellt werden. 
Wir alle stehen in Beziehung zu Personen, Objekten, Tieren, Umwelt, usw..... und vor allem zu uns 
selber. Somit spiegelt uns das Außen unser Innenleben bzw. wir gehen in Resonanz damit. Meistens 
liegt ein unbewusster innerer Konflikt in uns vor, der sich in unterschiedlichsten gesundheitlichen, emo-
tionalen und psychischen Problemen oder durch Situationen im Außen zeigt. Nach wissenschaftlichen 
Erkenntnissen sind dem Menschen nur 5 % bewusst und 95 % liegen im Verborgenen, daher führt das 
Unterbewusste Regie in unserem Leben.  
Mittels Aufstellungsarbeit kann Unsichtbares bzw. Verborgenes sichtbar gemacht werden. Dadurch 
kann Vermischtes getrennt, Übernommenes geklärt und Fehlendes bzw. Abgespaltenes integriert wer-
den. 

Mein Motto:    ERKENNEN - WANDELN – NEUORDNEN 
 
Psychologische Beraterin  Supervisorin  Kinesiologin  

Adresse: 4950  Altheim,  Ach-Siedlung 46 

Mobil: 0650/3312066 

eMail: helga.pumberger@gmail.com 

Homepage: https://pumberger-aufstellungsarbeit.sta.io 

 

  

mailto:helga.pumberger@gmail.com
https://pumberger-aufstellungsarbeit.sta.io/
http://www.gesundes-oberoesterreich.at/4657_DEU_HTML.htm


Was ist los im JUZ? 

 
Leiterin Lisa  
Mobil 0670/6074488 

lisa.etzinger@4yougend.at                  Stadtgemeinde Altheim und 

 
 
 
 
 

 

                                   WEB-Checker Workshop 26.9. 
                  Sicherheit im Internet, Smartphones & Apps 

 
 
 

Parkour-Workshop am 13.10. in der Sporthalle 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
                                           

Samina Haye & Melanie Huber am 11.10.                                                                                                                                                                     
 
                                                                          
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

Schulinfo  
KENNENLERNEN – INFORMIEREN – ERLEBEN  
Workshoptage für zukünftige und interessierte Schülerinnen und Schüler 
Anmeldung nicht erforderlich! www.ooe-fachschulen.at/mauerkirchen 

  

http://www.ooe-fachschulen.at/mauerkirchen


 

TREFFPUNKT STADTBIBLIOTHEK  
 

    Öffnungszeiten: Mo 16.00-18.00 Uhr   Mi 10.30-12.30 Uhr   Do 13.00-17.00 Uhr 

      www.biblioweb.at/altheim *  www.stadtbibliothek-altheim.at * office@stadtbibliothek-altheim.at 

Literatur, Musik und Genuss  
lässt sich gut vereinbaren…………….. 
so auch bei unserer Lesung am 15. November mit der  

Autorin BEATE MAXIAN aus Vöcklabruck 

und 

Musiker Schöller Manfred aus Altheim 

 
Anregende Literaturgespräche mit der Autorin erga-
ben sich im Anschluss bei einem kleinen Imbiss. 

 
Team der Stadtbibliothek mit Beate Maxian & Schöller Manfred 

 

VORLESE- & ERLEBNISSTUNDEN  
für Kinder von 4-7 mit Angela und Gabi  

 Donnerstag, 28.02.2019     17 Uhr 
   Donnerstag, 28.03.2019     17 Uhr 
 

 

    Eintritt frei/keine Anmeldung erforderlich  

 
Die Kinder sind aufmerksame Zuhörer und 
lieben das Basteln, die in unserer Auslage 
bewundert werden können.  

 

Unsere Buchtipp für die kalte Jahreszeit 
Interview mit dem Leben von Claudia Stöckl 
ecowin-Verlag 
                                                                                               weitere Buchvorstellungen auf unserem BLOG 

Fragen, die das Leben stellt. 
Die Radiosendung »Frühstück bei mir« gehört bei vielen Österreichern zum Sonntags-Ritual. Die 

Radio-Moderatorin bringt seit 20 Jahren prominente Gäste aus Kultur, Politik und Sport zu ihren Hö-
rern an den Frühstückstisch. Die Gesprächsthemen sind vielfältig: Aufbruch und Abschied, Liebe und 
Verrat, Erfolg und Scheitern, Glaube und Krisen. Aus der Vielzahl der Geschichten, aus Zitaten und 
Gesprächspassagen, aber auch aus persönlichen Erlebnissen und Erfahrungen der Moderatorin ist 
nun dieses außergewöhnliche Buch entstanden.  
Stöckls Fragen zielen nicht nur auf Promi-News und Klatsch und Tratsch ab, sondern ermöglichen 
Unterhaltungen mit Tiefgang: So werden alle Bereich des Lebens, wie Liebe, Glück, Erfolg, Scheitern 
besprochen und entlockt ihren Gästen überraschende Bekenntnisse und Einblicke in deren Leben. 

Und so beschreibt der Philosoph Richard David Precht das Streben nach Glück: 
„Glück ist ja auch ein Zustand, der nicht anhält - ein erfülltes Leben ist eine Bilanz. Ein erfülltes Leben ist 
nicht in jeder Sekunde erfüllt, aber es ist unterm Strich erfüllt. Und bei „Glück“ denken wir immer, wir müs-
sen immer mit Dopamin und Serotonin durch die Welt laufen. Also man denkt sich, Glück sei die Versamm-
lung von tausend glücklichen Momenten hintereinander – das würden Ihre Psyche und Ihr Gehirn gar nicht 
überleben! Also, ich führe ein erfülltes Leben und bin sehr dankbar für das Leben, das ich führe, und ich 
habe häufig in meinem Leben Glücksmomente.“ 

 
In diesem Sinne wünscht 

das Team der Stadtbibliothek 
ein erfülltes Leben,  

viele Glücksmomente in der Weihnachtszeit 
und im Jahr 2019! 

 
„Kommen Sie wieder und 

bleiben Sie LeserIn!“ 

 

http://www.biblioweb.at/altheim
http://www.stadtbibliothek-altheim.at/
https://www.amazon.de/Das-Geheimnis-letzten-Sch%C3%A4ferin-Roman-ebook/dp/B07C3QGMKS/ref=sr_1_4?ie=UTF8&qid=1544086662&sr=8-4&keywords=sch%C3%A4ferin
https://www.amazon.de/Tod-Kaisergruft-Ein-Wien-Krimi-Sarah-Pauli-Reihe/dp/3442484723/ref=sr_1_1?ie=UTF8&qid=1544086746&sr=8-1&keywords=tod+in+der+kaisergruft


Altheimer Schülerhort berichtet:  
 
Unsere Küche im Garten 
Gemeinsames Kochen als sinnliches, gemeinschaftliches und lehrreiches Erlebnis 
 
Wo genießt man sonnige Herbsttage am besten- 
natürlich im Garten. Und so haben wir kurzer-
hand auch unsere Küche in den Garten verlegt, 
um gemeinsam zu kochen. 
Die heurige reiche Ernte nahmen wir zum An-
lass, um Danke zu sagen, das Thema Ernäh-
rung aufzugreifen und die Kinder im Umgang mit 
Lebensmittel zu sensibilisieren. 
Dazu wurden die Kinder eingeladen, Obst und 
Gemüse aus dem eigenen Garten mitzubringen. 
Welche Obst- und Gemüsesorten wachsen bei 
uns? Auf welcher Pflanze wachsen diese 
Früchte? Und was brauchen Pflanzen um zu ge-
deihen? 

All diese Fragen wurden beantwortet und am 
Ende aus dieser bunten Vielfalt köstliche Spei-
sen zubereitet.  
Schneiden, knacken, rühren….waren dabei Auf-
gaben der Kinder.  
Gemeinsames Kochen vermittelt nicht nur von 
klein auf ein wertschätzendes Gefühl für Le-
bensmittel und fördert nachhaltig die Gesundheit 
von Kindern. Es bietet viele weitere Lernmög-
lichkeiten: Es wirkt sich positiv auf die Ess- und 
Tischkultur und die Sozialkompetenz aus, stärkt 
die Feinmotorik und fördert das Vertrauen der 
Kinder in ihre eigenen Fähigkeiten. 
Ein besonderer Tag für aufgeklärte, ernährungs-
bewusste und gesunde Kinder. 

 
 

 

 

 

 

                                                                  Fotos: Schülerhort Altheim 

Tel. 0676 877 65911 

hort.altheim@caritas-linz.at 

Bahnhofstraße 16 

 

 

Neue Mittelschule Altheim berichtet: 

Die Schulbibliothek im neuen Look! 
Dank der Initiative von Frau Dir. Anita Aigner und der Unterstützung vieler Unternehmen, Firmen und Betriebe konnten 
wir unserer Bibliothek ein moderneres und gemütlicheres Aussehen verleihen. 
Es wurden viele Sitzgelegenheiten zum Schmökern und Lesen erworben. Darüber hinaus haben die zwei Bibliothe-
karinnen, Elisabeth Delhaye und Adelheid Schwendtner, viele alte Lektüren aussortiert und brandneue, aktuelle Bü-
cher, Hörbücher und ein E-Book angekauft. 

 
Viele interessierte Eltern, Sponsoren und vor allem 
unsere Schülerinnen und Schüler kamen  
zur Eröffnung der Schulbibliothek  
am 30. November 2018 um 14:00 Uhr. 
Die Jugendlichen präsentierten mit ihren 
Lehrkräften ein unterhaltsames, interes-
santes, musikalisches und humorvolles Programm. 
Anschließend konnte man sich in der Bibliothek über 
die derzeit beliebtesten Lesestoffe informieren. Damit 
wurde ein wichtiger Beitrag geleistet, dass unsere 
Mädchen und Burschen die Kulturtechnik Lesen noch 
besser erlernen und Spaß daran haben. 

  



 

Volkshochschule Altheim 
 

 

Frühjahrsprogramm 2019 
       Anmeldung und Information: Elfriede Stempfer 0676 845500312   E-Mail altheim@vhsooe 

https://www.vhsooe.at/


 

 
 

Achtung! Müllabfuhr an den Weihnachtstagen 2018: 
Die wöchentlichen und 14-tägige Müllabfuhr für die Weihnachtsfeiertage (25.12.2018) 
findet bereits am Samstag, 22.12.2018 statt. 
Die wöchentliche Müllabfuhr für 1. Jänner 2019 findet am Montag, 31.12.2018 statt. 

 



 

Eine Information vom Roten Kreuz  

 
Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 

 

BLUTSPENDEAKTION 
 

der Stadtgemeinde ALTHEIM 
 

Mittwoch, 20. Februar 2019  von 15:30 - 20:30 Uhr  Neue Mittelschule 

Donnerstag, 21. Februar 2019  von 15:30 - 20:30 Uhr  Neue Mittelschule 
  
 

Informationen zur Blutspende 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche Ge-
spräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit 
der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen per Post, somit wird die Blutspende für 
Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 

 

 Einnahme von Blutdruckmedikamenten 

 „Fieberblase“ 

 offene Wunde, frische Verletzung 

 akute Allergie 

 Krankenstand und Kur 
In den letzten 48 Stunden: 

 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 
Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung (Aller-
gien) 

In den letzten 7 Tagen: 

 Zahnbehandlung 

 Zahnsteinentfernung 
 
 

In den letzten 4 Wochen: 

 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt Dar-
minfektion bzw. Durchfall, etc.) 

 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Ma-
sern Mumps, Röteln, Schluckimpfung, BCG, 
etc. 

 Einnahme von Antibiotika, Schmerzmittel 
In den letzten 2 Monaten: 

 Zeckenbiss 
In den letzten 4 Monaten: 

 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunk-
tur außerhalb der Arztpraxis 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 

 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
In den letzten 6 Monaten: 

 Aufenthalt in Malariagebieten

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 
0800/190190 bzw. per E-Mail wmb@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  
Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter  
www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 
 
 
 
 

                        Spende Blut – Rette Leben   

 

 

  

file://///bz-srv-file03/abteilungen$/Support/WMB/02_BSP-Aktion-Org/__RDS%20per%20E-Mail/_RDS%202016/www.roteskreuz.at/ooe


  
              Infos & Anmeldung unter 07722/62264 oder www.roteskreuz/braunau.at 
 
 

 
Für ihre 25-jährige freiwillige Tätig-
keit im Rettungsdienst wurden die 
Rot Kreuz Mitarbeiter 
Martin Steinerberger, Geinberg 
(Ortsstelle Altheim) und  
Anton Witzmann, Aspach,  
(Ortsstelle Altheim)  
mit der OÖ. Rettungsdienstme-
daille in Bronze ausgezeichnet.  

 
Übergeben wurden die Rettungsdienstmedaille durch Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer 
und Rot Kreuz Vize-Präsident Dr. Erhard Hackl am 14.11.2018 im Landhaus in Linz. 
 

Fotos: Land Oberösterreich 

  

http://www.roteskreuz/braunau.at


Eine Information der Freiwilligen Feuerwehr Altheim 
 

 

 

Geschätzte Altheimerinnen, 

geschätzte Altheimer! 
 

 

Langsam neigt sich das Jahr dem Ende zu. 2018 war wieder ein überaus abwechslungsreiches 

und spannendes Feuerwehrjahr. 

 

An dieser Stelle möchten wir Ihnen, allen Altheimerinnen und Altheimern, für den immensen Rück-

halt in der Bevölkerung herzlich danken. Es freut uns immer wieder ganz besonders, wenn Mitbür-

ger unsere Arbeit schätzen und auch einfach einmal danke sagen. Ein besonderer Dank gilt all 

jenen Firmen, Institutionen und Privatpersonen, die sich im vergangenen Jahr mit einer Spende 

eingestellt haben. 

 

Auch heuer werden wir wieder die Weihnachtsgrüße der FF Altheim an die Altheimer Haushalte 

verteilen. In den Randgebieten der Stadt werden wir bereits am 23. Dezember ab 13:00 begin-

nen. Innerorts werden wir am 24. Dezember ab 08:00 unterwegs sein. Eine Abholung im Feuer-

wehrhaus ist bis Mittag des 24. Dezember gerne möglich. 

 

So schön die Adventszeit auch ist, so gefährlich kann sie 

sein. Deshalb bitten wir Sie folgende Tipps im Umgang 

mit offenem Feuer zu beachten: 

 

- Keine Kerzen auf brennbarem Untergrund aufstellen 

- Kerzen nie ohne Beaufsichtigung brennen lassen 

- Papier und Christbaumschmuck von Kerzen fernhalten 

- Geeignetes Löschmittel bereithalten 

- Generell achtsam sein und im Brandfall den Notruf 122 

  wählen 

 

 

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Altheim wünschen Ihnen und  

Ihren Familien eine besinnliche Adventszeit, einige ruhige Feiertage  

und einen guten Rutsch in das neue Jahr! 

 
 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

 

Mario Grabner, HBI 

 
 
  

Nächste Übungstermine: 
 
10.12.2018 
07.01.2019 jeweils ab 19 Uhr 
21.01.2019 
 



 
 
 
  



 



 
Altheimer Stadtball 12. Jänner 2019      Rudolf-Wimmer-Halle ab 19:00 Uhr 
 

Die Stadtmusikkapelle Altheim lädt ein zum 7. Altheimer Stadt-
ball 
19:00 Uhr Weinverkostung mit der Vinothek Dafner 
20:30 Uhr Balleröffnung und „Alles Walzer“  
 
Für Unterhaltung und gute Tanzmusik sorgt die österreichische 
Live/Coverband MFG. Für alle die eine Tanzpause brauchen gibt 
es wieder das Discozelt mit „coolen“ Getränken und abwechs-
lungsreicher Musik;  
Für das leibliche Wohl ist gesorgt und eine Tombola wartet mit 
hervorragenden Preisen! 
Karten sind bei allen MusikerInnen , Spiel-Sport-Hatzmann, sowie in der Volksbank erhältlich. 
VVK: € 12,-     AK: € 15,- 
 

Frühjahrskonzert 30. März 2019                   Rudolf-Wimmer-Halle 19:30 Uhr 
 

Ein abwechslungsreiches und beschwingtes Programm wird wieder für beste Unterhaltung sorgen! 
 
 

Klassikkonzert  11. Mai 2019                         Landesmusikschule 20:00 Uhr 
 

Unser Geschenktipp für Weihnachten: 
Wiener Lieder, Operetten und Evergreens berühmter Wiener 
Komponisten präsentieren Leona & Stefan Kellerbauer  
am „Vor-Muttertags-Abend“. 
Mit ihren Stimmen und ihrer lebendigen Bühnenpräsenz singen 
sich die Beiden stets in die Herzen des Publikums und erzeugen 
so Spannung, Freude und Begeisterung. 
Begleitet werden sie von einem Pianisten. 
Sopran & Tenor – Stimmen der Liebe und Leidenschaft 
 
Abendkasse € 15,- 
Vorverkauf    € 12,-  Stadtamt Altheim und Papierfachgeschäft Hai-

der 

Veranstalter: Stadtgemeinde Altheim/Kulturabteilung 
 

 
Großen Anklang fand die Veranstaltung  
am 24.November in der Landesmusikschule 
 

Gesangskapelle Hermann & Kumpfmüller 
Boygroup-Vokalensemble trifft Mundartdichter. 

 
198 BesucherInnen waren begeistert von den 
bissigen, humorvollen, sarkastischen und doch so 
wahrheitsgetreuen Texten. 
Der „Funke“ zwischen Publikum und Künstlern ist 
von der ersten Minute an „übergesprungen“. 
 

„Goidhaum & Logahauskabbe“ * „Sauschdoidialgraffiti“ * „Blasdeggfensdaln“ *  
Maschinenringlgschbui“ * Greislmea“ * „fesbuk“ * „Midgifd“ * „du glana vegana“ 

  



Theaterverein Altheim – 150 jähriges Jubiläum 

 
 

  Mehr Lust auf Theater?  
Gemeinsam mit Weiss-Reisen bietet das Landestheater Linz auch in der 
Spielsaison 2019 den Theaterbus aus den Bezirken Braunau und Ried 
zu Vorstellungen im Musiktheater am Volksgarten und im Schauspielhaus 
an der Promenade an. 
 

Zustieg in Altheim - Rathausvorplatz  
Programm liegt im Stadtamt auf! 

 
Nähere Information:  
Weiss-Reisen, 5280 Braunau, Industriezeile 44 
www.weiss-reisen.at/theaterbus 
Anmeldung: office@weiss-reisen.at oder 07722 62991                             

www.landestheater-linz.at 

mailto:office@weiss-reisen.at
http://www.landestheater-linz.at/
https://www.meinbezirk.at/schaerding/freizeit/am-1-maerz-faehrt-der-theaterbus-zur-oper-la-damnation-de-faust-und-dem-schauspiel-das-licht-im-kasten-m14048274,2371184.html


 
Die Altheimer Faschingsgilde lädt ein………….. 

 
Am 11.11.2018 um 11:11 war es wieder soweit.  
Die Faschingsgilde holte sich beim Rathaus vom Bür-
germeister Franz Weinberger den Schlüssel für die 5. 
Jahreszeit.  
Tatkräftige Unterstützung hat die Gilde heuer vom 
großen Prinzenpaar Vanessa I. und Tobias I., sowie 
dem kleinen Prinzenpaar Emelie I. und Niklas I. 
 
Live zu sehen gibt es uns alle bei den  
Gschnasterminen, bitte gleich mal vormerken! 

 
Vorverkaufstermine gibt es auf 
unserer Homepage: 
www.faschingsgilde-altheim.eu,  
sowie auf Facebook. 

 
 
 

…… und was ist sonst noch los im 
Altheimer Fasching? 

 
 
 

Samstag, 23.2.  Maskenball Feitlclub 

      Gasthaus Englwirt 20:00 Uhr 

 

Samstag, 02.03. Kinderfasching SKA-Nachwuchs 

    Rudolf-Wimmer-Halle 14:00 Uhr 

 

Montag, 04.03.  Rosenmontag im Pfarrheim 

      Seniorenbund 14:00 Uhr 

 

Dienstag, 05.03. Faschingsdienstagstreiben 

       Stadtplatz ab 14:00 Uhr 

 

Informationen über aktuelle Veranstaltungen 

finden Sie auch auf www.altheim.eu 

 

  

http://www.faschingsgilde-altheim.eu/
http://www.altheim.eu/


 

 


